
 
  

 

 

 

 

 

 

TuS 08 Lintorf informiert 

> Leichtathletik < 

Pressemitteilung vom 19. Juli 2017 

 

Gute Platzierungen für TuS-Athleten bei NRW-Jugendmeisterschaften 

 

Für die Altersklassen U20-U16 fanden am 

vergangenen Wochenende die NRW-

Jugendmeisterschaften in den leichtathletischen 

Einzeldisziplinen statt. Laurenz Schürmann (M14) 

und Isabel Schauerte (U18) hatten in mehreren 

Disziplinen die geforderten Normen erreicht und 

gingen im Wattenscheider Lohrheidestadion im 

Flach- und Hürdensprint sowie Weitsprung im Trikot 

des TuS 08 Lintorf an den Start. Schürmann belegte 

bei seinem NRW-Meisterschaftsdebüt über die 100 

Meter Sprintstrecke einen starken fünften Platz. Mit 

zwei neuen Bestleistungen und drei Top-Ten-

Platzierungen unterstrich Schauerte ihre gute Form. 

Mit diesen Leistungen zählen die beiden Nachwuchsathleten in ihren Paradedisziplinen zu den 

Topathletinnen und -athleten in NRW. 

 

Als Fünfter der Meldeliste trat Laurenz Schürmann in 

der Sprintkonkurrenz an. Bereits im Vorlauf bewies 

der Vierzehnjährige seine Klasse und qualifizierte 

sich mit einer Laufzeit von 12,39 Sekunden für den 

Endlauf. Im Finale legte der sprintstarke TuS-Athlet 

noch einen Zahn zu und finishte in starken 12,27 

Sekunden zeitgleich mit einem weiteren Mitstreiter 

als Fünfter des Gesamtklassements. Mit dieser 

Leistung verpasste er nur um ein Hundertstel seine 

aktuelle Bestleistung von 12,26 Sekunden und war 

mit seiner Leistung und der erreichten Platzierung 

mehr als zufrieden. 

 

Die Mehrkämpferin Isabel Schauerte hatte sich für Starts in den Disziplinen Weitsprung, 100 Meter Flach- und 

Hürdensprint entschieden.  
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Obwohl der Anlauf im Weitsprung nicht optimal passte, sprang sie mit einem Satz von 5,41 Metern ins Finale 

der besten Acht. Diese Weite bestätigte die Sechzehnjährige nochmals im weiteren Wettkampfverlauf, blieb 

aber hinter ihren zuletzt gezeigten Leistungen um zwanzig Zentimeter zurück. Nur wenige Minuten für den 

Schuhwechsel blieben dann bis zum Vorlauf über die 100 Meter Sprintstrecke, für den sie, bedingt durch den 

engen Zeitplan, auf den letzten Durchgang im Weitsprung verzichtete. In einem starken Rennen finishte 

Schauerte in neuer persönlicher Bestzeit von 12,46 Sekunden und zog völlig unerwartet in den Endlauf ein. 

Im Finale kam sie etwas zu spät aus dem Startblock und konnte die Zeit aus dem Vorlauf nicht mehr 

bestätigen. In 12,60 Sekunden wurde sie schließlich Siebte der Konkurrenz. 

 

Am zweiten Wettkampftag stand mit dem 

Hürdenlauf die derzeit stärkste Einzeldisziplin der 

jungen Athletin auf dem Programm. Im Vorlauf 

zeigte Schauerte bereits einen eindrucksvollen 

Durchgang und qualifizierte sich als Vorlaufzweite 

in neuer persönlicher Bestzeit von 14,45 Sekunden 

fürs Finale. In diesem lag Schauerte bis zur sechsten 

von zehn Hürden auf Medaillenkurs. Doch blieb sie 

an der siebten Hürde hängen und konnte einen 

Sturz nur knapp vermeiden. Abgebremst und aus 

dem Rhythmus gebracht lief sie am Ende als Achte 

über die Ziellinie. 

 

Trotz der Enttäuschung über die verpasste Medaille war die NRW-Kaderathletin mit ihren Leistungen 

zufrieden. In den kommenden Wochen bereitet sie sich auf ihre Teilnahmen an den Deutschen 

Jugendmeisterschaften im Einzel (04.-06.08.) und Mehrkampf (19.-20.08.) vor, wo sie in den Disziplinen 100 

Meter Flach-und Hürdensprint sowie im Siebenkampf antreten wird. 

 

Ihr Team des TuS 08 Lintorf 


